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Aufgabe 1. Benutzen Sie die Koordinatentransformation x 7→ x− 1 um zu untersuchen, ob das
Polynom f = x7 + 7x6 + 21x5 + 35x4 + 35x3 + 27x2 + 23x+ 13 ∈ Q[x] irreduzibel ist.

Aufgabe 2. Seien K ⊂ Z ⊂ L Körper und L/K galoissch. Zeigen Sie:

(a) Ist G(L/Z) ein Normalteiler in G(L/K), so gilt σ(Z) = Z für alle σ ∈ G(L/K).

(b) Gilt σ(Z) = Z für alle σ ∈ G(L/K), so ist die Abbildung G(L/K) → G(Z/K) : σ 7→ σ|Z
ein wohldefinierter Homomorphismus.

(c) Ist G(L/Z) ein Normalteiler in G(L/K), so ist auch Z/K galoissch und der Homomorphis-
mus aus Teil (b) induziert einen Isomorphismus G(Z/K) ∼= G(L/K)/G(L/Z).

Aufgabe 3. Es sei L/K eine galoissche Körpererweiterung mit L = K(a). Für eine Untergruppe
G ≤ Gal(L/K) setzen wir nun

f :=
∏
σ∈G

(t− σ(a)) ∈ L[t].

Ferner seien λ0, . . . , λn ∈ L die Koeffizienten von f , also f =
∑n

i=0 λi t
i. Ist dann Z = LG der zu

G gehörige Zwischenkörper von L/K in der Galois-Korrespondenz, so zeige man:

(a) f ∈ Z[t].

(b) f ist das Minimalpolynom von a über Z und über K(λ0, . . . , λn).

(c) Z = K(λ0, . . . , λn).

Aufgabe 4. Bestimmen Sie mit Hilfe der Galoistheorie alle Zwischenkörper der Körpererweite-
rungen

(a) Q(
√
5 +
√
7)/Q,

(b) Q(e
2πi
5 )/Q.
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